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#OutInChurch – 

Für eine Kirche ohne Angst.  
 

An der Fronleichnamskirche hingen 

wieder die Regenbogenfahnen und in 

den Schaukästen die Forderungen der 

Menschen, die sich mit der Aktion 

#OutInChurch geoutet haben. Nach wie 

vor ist unsere Gemeinde offen für alle 

Menschen und wir solidarisieren uns 

mit Menschen, die lesbisch, schwul, 

queer, trans*, bi, non-binär, inter oder 

pan sind und setzen uns gemeinsam für 

eine Kirche ohne Angst ein.  

 

Dieses Mal hat mich diese Aktion von 

#OutInChurch besonders berührt. Nicht 
nur weil bei den 125 Menschen auch 

einige bekannte Gesichter dabei sind. 

Sondern auch weil es so traurig ist, 

dass ein öffentliches Statement über-

haupt nötig ist in unserer Kirche und so 

lange Schweigen gefordert und gedul-

det wurde, ohne darüber nachzuden-

ken, wie absurd das ist und wie sehr 

das doch im Gegensatz zur Botschaft 

G*ttes steht.  

Besonders bewegt hat mich das starke, 

klare und mutige Zeugnis von 125 Men-

schen, die für die katholischen Kirche 

arbeiten und sich engagieren und die 

für so viele andere Menschen stehen 

und ihre Forderungen sichtbar machen. 

Ich feiere von ganzem Herzen diesen 

Mut und was er bis jetzt an guten Reak-

tionen hervorgerufen hat.  

 

Und ich danke den Menschen in unse-

rer Gemeinde, die so ganz selbstver-

ständlich schon lange eine Kirche ohne 

Angst, eine Kirche des Vertrauens und 

offen für alle leben. Heidrun Isse-

Packhäuser, die sich seit vielen Jahren 

in unserer Pfarrei aktiv engagiert, hat 

ganz spontan am Sonntag nach der 

Veröffentlichung von #OutInChurch 

dazu gepredigt. Sie hat das mutig mit 

ihren eigenen Worten gemacht und 

ich hatte Tränen in den Augen beim 

Zuhören.  

 

Auch mit Blick auf die jetzt beginnen-

de Fastenzeit zeigt sich, wie spannend 

es ist, die Botschaft Jesu lebendig zu 

halten und zu leben. Es gibt Hoffnung 

auf Veränderung und die Verände-

rung kommt von unten, von der Basis, 

und erhebt immer lauter die Stimme, 

wie so oft schon in der Geschichte 

von G*tt und den Menschen.  

 

Oder um es mit Heidruns Worten aus-

zudrücken: „Nur wenn wir aufstehen 
und das Schweigen brechen, kann 

Veränderung einsetzen! Also machen 

wir den Mund auf – gemeinsam.  

Wir brauchen dringend einen ehrli-

chen, offenen und menschlicheren 

Kirchenapparat – kein Machtimperi-

um und keine perfiden Taktiken sei-

tens der Kirche, die mit unserer Angst 

spielt -, damit nichts und niemand 

mehr totgeschwiegen und in die Un-

sichtbarkeit verbannt wird.“  
 

Mit viel Mut und Hoffnung im Herzen 

wünsche ich euch und Ihnen eine gu-

te Fastenzeit! 

 

Yasmin Raimundo Ochoa (PR) 

 

Mehr Infos und Petition zu #OutInChurch: 

https://outinchurch.de/  

Film zu #OutInChurch in der ARD Media-

thek: Wie Gott uns schuf 

https://outinchurch.de/
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Therapiehund Rose 
im Einsatz 
  

Seit sechs Jahren gibt es im Haus Ma-

rien Linde ein besonderes Angebot für 

die Betreuung der Bewohner*innen. 

Dabei handelt es sich um den regel-

mäßigen Besuch von Therapiehund 

Rose. Wie allgemein bekannt ist, 

spenden Tiere viel Trost, Wärme, Lie-

be. Insbesondere bei den Bewoh-

ner*innen, die früher selbst Tiere 

hatten, werden Erinnerungen ge-

weckt, seien es Erlebnisse aus der 

Kindheit oder erst vor kurzem ge-

machte Erfahrungen.  

Gerade Bewohner*innen, bei denen 

die Gedächtnisleistung nachlässt oder 

sich im Rahmen der verbalen Kommu-

nikation Defizite bemerkbar machen, 

bereiten die Besuche 

von Rose große Freu-

de. Die Freude beruht 

darauf, dass sie die 

Menschen, mit denen 

sie arbeitet, zu nichts 

drängt, sondern ein-

fach da ist. Als Thera-

piehund hat Rose ein 

besonderes Gespür für 

die Gefühlswelt der Menschen und 

schafft es, so eine Verbindung, ein 

Vertrauen aufzubauen und Reaktio-

nen hervorzurufen, die bereits verges-

sen schienen. Allein mit Ihrer Anwe-

senheit schafft Rose es, den älteren 

Damen und Herren ein Lächeln ins 

Gesicht zu zaubern.  

 

Sofia Wolf 

Sozialdienst -Haus Marien-Linde 

Meditation 
in der Fastenzeit 
 
Wir laden ein zu Impulsen für die Fas-

tenzeit mit Musik, Bildern und Wor-

ten in die Kirche St. Apollonia in Eilen-

dorf (Heckstr. 34): 

Montags ab 20.00 Uhr: offener Kirch-

raum und Musik zum Ankommen 

20.15 – ca. 20.45 Uhr: Meditation in 

Bildern und Worten mit Musik zu ei-

nem fastenzeitlichen Kirchenlied 

bis 21.00 Uhr: Nachklingen der Medi-

tation mit Musik 

 

Folgende Lieder werden uns anregen: 

Bekehre uns, vergib die Sünde am   

7. März 

Wie lang noch bis zum Morgenrot? 

(zu Psalm 130) am 21. März 

Holz auf Jesu Schulter am  4. April 

 

Alle Meditationen werden auch als 

Film auf unserer Homepage einge-

stellt werden (www.st-severin-

eilendorf.de unter dem Button Fas-

tenzeit/Ostern). So können Sie sie 

auch „besuchen“, wenn Sie nicht zu 
einer Präsenzveranstaltung kommen 

wollen oder können.  

 

Die Kirche wird rela-

tiv kühl sein, darum 

bringen Sie sich gerne 

eine Decke o.ä. mit. 

 

Wir freuen uns auf 

Sie! 

 

Renate Heyman und 

Marcel van Westen    
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ZEIT FÜR PFLEGE 
Angehörige im Brennpunktt 

der Pflegearbeit 

Neue Regierung-alte Rezepte? 

 

Online Veranstaltung zum equal care 

day am 11.März 2022 

 

Von 9 Uhr bis 12.30 Uhr gibt es einen 

Vortrag zum Projekt „Angehörige im 
Brennpunkt der Pflegearbeit“, Podi-
umsdiskussionen, Statements von 

Betroffenen, Raum für Ihre Fragen 

und Kommentare.  

 

Von der SPD/ CDU/ Bündnis 90 Die 

Grünen werden u.a. 3 Politiker*innen 

dabei sein. 

 

Anmeldung unter  02406/955822 

oder seminar@nbh.de 

 

Bei Fragen bitte an Ursula Rohrer 

01727249289 wenden 

Es geht! Gerecht.   
  

MISEREOR macht in diesem Jahr mit 

der Fastenaktion Mut, sich für eine 

klimafreundliche Welt zu engagieren. 

Menschen auf den Philippinen und in 

Bangladesch zeigen, welche Maßnah-

men für ein besseres Klima möglich 

sind und Armut verringern. Durch den 

Klimawandel verstärkte Naturkatas-

trophen treiben immer mehr Men-

schen in Armut – auch in Deutsch-

land. Industrieländer tragen dafür 

eine besondere Verantwortung, weil 

sie für einen Großteil der weltweiten 

Emissionen verantwortlich sind. Da-

her ruft MISEREOR mit der Fastenakti-

on 2022 dazu auf, nicht nur im Alltag, 

sondern auch in der Politik gemein-

sam und global für mehr Klimagerech-

tigkeit einzutreten.  

  

Mit Ihrer Spende leisten Sie einen 

wertvollen Beitrag– danke! 
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Einladung zu  
Exerzitien im Alltag  
„Frisch, fromm, fröhlich, frei –  

gemeinsam unterwegs in der Fasten-
zeit 2022“  

 
 „Frisch, fromm, fröhlich, frei“ - der 

alte Wahlspruch der Turner ist er-

staunlich aktuell: Wie sehr sehnen 

sich viele Menschen in der andauern-

den Pandemie doch nach mehr Frei-

heit, Fröhlichkeit, Frische und einem 

wirklich tragenden Glauben.  

Was belebt mich eigentlich in meinem 

Glauben?  

Wo macht er mich frei oder froh und 

glücklich? 

 
Exerzitien im Alltag sind ein geistlicher 

Übungsweg: Tag für Tag, jede und 

jeder für sich und ab und zu auch ge-

meinsam können sie dabei helfen, mit 

mir selbst, mit meiner Sehnsucht und 

mit Gott neu in Berührung zu kom-

men. 

Eine tägliche „Zeit mit Gott“ (10-30 

Minuten) und ein bewusster Tages-

rückblick laden dazu ein, achtsam auf 

sich zu schauen und Gottes Spuren im 

persönlichen Leben zu entdecken.  

Bei einem Starttreffen erhalten die 

Teilnehmenden neben einer Einfüh-

rung in die Exerzitien den Fastenweg-

weiser „Wandeln“ vom Andere-Zeiten

-Verlag, der für jeden Tag der Fasten-

zeit einen kurzen Tagesimpuls bietet 

und Grundlage für unseren gemeinsa-

men Weg ist.  

An zwei Sonntagnachmittagen trifft 

sich die Exerzitien-Gruppe, um sich in 

Ruhe über das Erlebte auszutauschen 

und gegenseitig zu bestärken: Ge-

meinschaft erfahren, Begegnung mit 

der Bibel, Meditation, Kreativität und 

miteinander essen können diese Tref-

fen prägen (Voraussetzung hierfür: 

2G). 

In der Karwoche bringen wir das Er-

lebte in einem abschließenden Wort-

gottesdienst vor Gott.  

Auf Wunsch sind während der Exerzi-

tien-Wochen auch Einzelgespräche 

mit einer der begleitenden Seelsorge-

rinnen möglich. 

 

Termine  
02.03., 19.00-20.30 Uhr  

Starttreffen mit Einführung 

13.03., 16.00-19.30 Uhr 

Austausch – und Impulstreffen 

03.04., 16.00-19.30 Uhr 

Austausch-und Impulstreffen 

(jeweils im Pfarrheim St. Apolonia) 

13.04., 19.00 Uhr-20.30 Uhr 

Abschlusstreffen mit Wortgottes-

dienst in der Kirche St. Apollonia 

Anmelden können Sie sich bis Mon-

tag, 21. Februar bei Gemeinderefe-

rentin Renate Heyman (telefonisch 

unter 0241/99728916 oder per Mail: 

renate.heyman@st-severin-

eilendorf.de). Bitte geben Sie bei der 

Anmeldung Ihren Namen, Ihre Adres-

se, eine Telefonnummer und eine 

Mailadresse, unter der wir Sie errei-

chen können, an.    

Als Kostenbeitrag für die Materialien 

erbitten wir 7,00 Euro beim Vortref-

fen.  

Wir freuen uns auf Sie. 

 

Renate Heyman  (GR) 
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Übernachtungen im Griechisch-

Katholischen Patriarchat in der 

Altstadt Jerusalems bilden den 

organisatorischen Rahmen. 15 
Zimmer sind reserviert, die Teil-

nehmerzahl wird ca. 20 Personen 

betragen. 

 

Die Kosten liegen bei ca. €2.400-, 

der Einzelzimmerzuschlag beträgt 

€400,-.  
 

Bei Fragen und Interesse melden 

Sie sich bitte bei 
 

Pfarrer Ruprecht van de Weyer 

0241/40102590 

rvdweyer@googlemail.com) oder 

 

Gem-Referentin Renate Heyman 

0241/997289-16 

renate.heyman@st-severin-

eilendorf.de).  

 
 

 

 

„Von Dan bis 

Beer Sheba…“  
- Pilgerreise ins Heilige 

Land 2023 - 
  
 

Auf den Spuren des Volkes Israel 

und gemeinsam mit Jesus und sei-

nen Jüngern wollen wir unseren 

Glauben an den Orten der Hl. 

Schrift vertiefen, miteinander Got-

tesdienst feiern und Gemeinschaft 

erleben. 

  

Der Klippdachs wird uns dabei im-
mer wieder begegnen, so wie es 

Psalm 104 beschreibt: „Die Gebir-
ge gehören den Steinböcken, die 

Felsen bieten den Klippdachsen 

Zuflucht“. 
  

 

Wir freuen uns auf Ihr Interesse! 
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Herzliche Einladung 

zur Sonntagsmesse der Pfarrei 

St. Josef und Fronleichnam 

zu Ehren des Heiligen Josef 

 

 

 

20. März 2022 um 09:45 Uhr 

in der Grabeskirche St. Josef 
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Kirchenmusik im Januar 
  

Sonntag, 06.03., 9.45 Uhr (1.Fastensonntag) 
Orgelmusik: Vater unser im Himmelreich (F.Mendelssohn-Bartholdy) 

  

Sonntag, 13.03., 9.45 Uhr (2.Fastensonntag) 
Orgelmusik: Méditation (Jules Massenet) 

  

Sonntag, 20.03., 9.45 Uhr (3.Fastensonntag / Josefsfest) 

Festgottesdienst in der Grabeskirche St.Josef mit Solo-Gesängen 

  

Sonntag, 27.03., 9.45 Uhr (4.Fastensonntag) 
Orgelmusik: Gymnopedie (Erik Satie)  

  

Kalle Engelen 

Elisabeth Porschen † 
 

Am 26.01.2022 ist unsere langjährige 

Chorvorsitzende Elisabeth Porschen 

nach kurzer, schwerer Krankheit im 

Alter von 86 Jahren gestorben. 

Als ich 1975 den Kirchenchor hier in 

St.Fronleichnam übernahm, war ihr 

Mann Peter Porschen Vorsitzender. 

Elisabeth war schon seit 1969 Sänge-

rin im Chor, vorher hatte sie von 1952

-1965 im Forster Kirchenchor gesun-

gen. Viele Jahre hat sie die Solo-

Partien der Mozart - und Haydn-

messen gesungen. Nach dem Tod 

ihres Mannes Peter 2007 hat sie den 

Vorsitz unseres Kirchenchores über-

nommen, den sie praktisch bis zuletzt 

innehatte, obwohl Corona dem Sin-

gen ein plötzliches Ende brachte. Seit 

dem 21.11.2021 (Cäcilienfest) ist sie  

unsere Ehrenvorsitzende. 

Wir blicken zurück auf wunderschöne 

Chorausflüge u.a. an die Ahr, Bad Ems 

sowie legendäre Grillnachmittage in 

der Eifel, die sie organisierte. 

Darüber hinaus war sie in vielen ande-

ren Bereichen der Pfarre aktiv, z.B. als 

Katechetin der Kommunionkinder, Be-

gleitung der Sternsinger sowie im Aus-

schuss “Bildung und Freizeit“. 
Außerdem organisierte sie im Team die 

jährlichen Seniorenfahrten und die 

pfarreigenen Karnevalssitzungen. 

Dankbar denken wir an die schöne Zeit 

mit ihr zurück und hoffen, dass sie jetzt 

in einem himmlischen Chor singen 

kann. 

  

Kalle Engelen (für den Kirchenchor) 
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Eucharistiefeiern 
 

in der Grabeskirche St. Josef 

freitags um 9 Uhr 

zum Gedenken der Toten 

 

in der Fronleichnamskirche 

sonntags 9.45 Uhr 

 

 
Wortgottesfeiern 
 

in der Fronleichnamskirche 

mittwochs 9 Uhr 

 

im Haus Marien Linde, 

Eifelstr. 27 

dienstags 15.30 Uhr  

 

Seniorenresidenz bonafide 

Steinkaulstraße 54 

3. Donnerstag um  11.00 Uhr  

 

AWO Seniorenresidenz 

Kennedypark, 

Elsassstraße 78-80 

2. Donnerstag um 16.00 Uhr 

 

Fauna, Stolberger Str. 23 

2. Donnerstag um 14.30 Uhr  

Möchten Sie Ihr Kind 
taufen lassen?  
 
In der Regel feiern wir die Taufe 

Sonntag um 11 Uhr. Eine Taufe inner-

halb der Gemeindemesse um 9.45 

Uhr ist auch möglich. Bei Interesse 

oder für die Taufanmeldung wenden 

Sie sich bitte ans Pfarrbüros: 501041 

 

 
 

Es sind verstorben: 
 
Sibilla Fischer, 94 Jahre 

Irmgard Dinse, 82 Jahre 

Leo Rings, 82 Jahre  

Christian Leon, 85 Jahre   

Friedrich Pitzer, 66 Jahre  

Klaus Josef Stein, 85 Jahre  

Elisabeth Porschen, 86 Jahre 

 

Herr, gib unseren Verstorbenen die 

ewige Ruhe. Und das ewige Licht 

leuchte ihnen. Lass sie leben in Frie-

den. Amen 
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Für die diesjährige Sternsingeraktion 

wurden 424,30 Euro gesammelt 

bzw. gespendet . Vielen DANK !! 



Spendenkonto IBAN: DE26 370 601 93 100 1015 113 - BIC: GENODED1PAX 

 Kontakte: pfarrbuero@st-josef-und-fronleichnam.de 

 

 Pfarrbüro: Leipziger Str. 19 

 Tel. 50 10 41 - Fax 160 29 80 

 Öffnungszeiten: 

 Mo: 11 - 12 h Di +  Fr: 14 - 15 h 

 Christel Gilliam, Verwaltung 

 Tel. 50 10 41  

 

 Frank Hendriks, 

 Pfarradministrator 
 
 Ruprecht van de Weyer 

   Pfarrvikar (GdG) 

   Tel. 40102590 

 

   Yasmin Raimundo (PR) 

   Tel: 912 64 947 +  01520-6097021 

Ursula Rohrer (GR)

Caritassprechstunde 

Tel. 160 29 97 

 

Markus Schenck (GR) 

Tel. 50 10 42 

 

Alfred Schumacher 

Hausmeister, Küster 

alfred.schumacher@st-josef-und-

fronleichnam.de 

 

Karlheinz Engelen 

Kirchenmusiker 

Tel. 51 45 14 

 

Für den Pfarreirat: 

Laila Vannahme 

 

Für den GdG-Rat: 

Manuela Emonds-pool, 

Laila Vannahme 

 

Für den Kirchenvorstand und KGV: 

Frank Kreß 

 

Präventionsfachkraft 

Laila Vannahme 

9607 38 15 (mit AB) 

praevention@st-josef-und-fronleichnam.de 

Termine 

Mi 02.03. 18.00 h Hl. Messe mit Austeilung 

  Aschenkreuz 
Sa 05.03. 15-17.30 h Familientreffen Versöhnung 
So 06.03. 9.45 h Hl. Messe (1. Fastensonntag) 

Di 08.03. 19.00 h KV-Sitzung, GrKi  
Mi 09.03. 19.30 h Pfarreiratssitzung  

So 13.03. 9.45 h Hl. Messe (2. Fastensonntag) 
Mi 16.03. 19.30 h Elternabend „Feier der 
  Erstkommunion“  
Mi 16.03. 19.30 h Themenabend „Sterben und 

  Auferstehung“ (Grabeskirche St. Josef) 
Mi 16.03. 19.30 h KGV-Sitzung in Eilendorf  

So 20.03. 9.45 h Hl. Messe in der Grabeskirche 
  St. Josef zu Ehren des Heiligen Josef  

  (3. Fastensonntag)  

So 27.03. 9.45 h Hl. Messe ( 4. Fastensonntag)         
Mi 30.03. 19.30 h Themenabend zur diesjährigen 

  Misereor-Fastenaktion: „Es geht! 

  Gerecht!“ in der Grabeskirche St. Josef  
 

 
 

 
Die Situation bezüglich der Coronavirus-Pandemie beeinträch-
tigt weiterhin unser Gemeindeleben.  
 

Bitte beachten Sie dazu aktualisierte Informationen an den 
Aushängen (Schaukasten an der Fronleichnamskirche, Grabes-
kirche St. Josef und OT Josefshaus)  und der Homepage. 

 
Veranstaltungen Dritter (Vermietung OT) sind nicht  möglich.  
 

Die Angebote Altentagesstätte finden in eingeschränktem  
Umfang, angepasst an die aktuelle Coronasituation, statt 

Mitarbeiter/innen  und Einrichtungen 

Pro Futura Montessori Kinderhaus 
St. Fronleichnam, Schleswigstr. 3 

Lisa Ebert, Tel. 50 44 73 
 
Inklusive Kindertagesstätte St. Josef, 

Holsteinstr. 5a 
Doris Noteborn, Tel: 51 15 59 
 
Inklusives Familienzentrum Schikita,  

Scheibenstr. 11 
Doris Noteborn, Tel. 413 61 30 
 

OT Josefshaus, Kirberichshofer Weg 6a 
Stefan Brandtner, Tel. 50 22 09 
 
Haus Marien-Linde, Eifelstr. 27 

Walter Ditscheid, Tel. 900 31  30 
 
Grabeskirche St.. Josef, St.-Josefs-Platz 1 

Edith Bircken, Tel. 50 10 40 
 
Bestattungskultur und Trauerpastoral 

Stolberger Str. 2 
Ursula Heck, Tel. 51 00 15 03 
 
Caritas-Referat „Ehrenamt-Familie-Migration“, 
Scheibenstr. 16, Ralf Bruders, Tel. 949 27 27 
 
Anlaufstelle der KAB für arbeitslose Menschen 

St.-Josefs-Platz 3, Erika Lieber, Tel. 5100 07 55 
 
Pastoral in der Arbeitswelt 
Beratung für erwerbstätige Menschen, 

Ursula Rohrer, Leipziger Str. 19, Tel. 160 29 97 


